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1.) Was war die Ursache von Tschernobyl?


	Wasserstoffexplosion


2.) Ab welchem Volumen kann man einen Tumor im MRT/ CT noch erkennen?


3.) Wo beantragt man ein Röntgengerät?


	Regierungspräsident (entspricht der Bezirksregierung, die in der Vorlesung genannt wurde!!!)


4.) Überlebensrate bei einem Tumor (T1 N0 M0)?


	85%


5.) Was kann man in einem seitlichen Röntgenbild nicht erkennen?


	falsch war z.B. Holzschuhphänomen


6.) Röntgenbild eines Pneumothorax mit der Frage, wohin sich die Lunge verschiebt.


7.) Frage, ob man vom Herzen lieber eine dynamische oder statische Funktionsaufnahme für die Perfusion macht?


	(der Donut aus dem U-Kurs)


8.) Technische Frage zum SPECT: Welche Teilchen entstehen, wohin fliegen sie und welche Energie haben sie?


9.) Wie behandelt man einen Colon-Tumor am besten?


	Altfrage: OP + Strahlentherapie


10.) Frage, welches "Material" man zu Untersuchungstechniken nimmt und welche bei der Strahlentherapie?


	Technetium, Barium, Radium


11.) Welchen Stoff nimmt man, um die Versorgung des Herzens festzustellen?


	Thalium als Natrium Analogon


12.) Welche Teilchen verwendet man bei der Strahlentherapie?


13.) Wieviel Prozent der Energie der Röntgenröhre werden genutzt?


	ca. 1%


14.) Wie mißt man die Äquivalenzdosis?


	Sievert?


15.) In welchen "Energetischen Bereichen" arbeitet die Strahlentherapie?


16.) Wie hoch darf die max. Strahlenbelastung eines Menschen in Deutschland lauf Richtlinien sein?


17.) Frage zur Szintigraphie


18.) Frage zur Schilddrüse


19.) Frage zum Molybdängenerator











__________________
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